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Das Wildkaninchen kommt unter 

anderem in fast ganz Europa vor.

Ursprünglich waren diese kleinen 
Verwandten des Feldhasen reine 
Steppenbewohner. Heute leben sie in 
lichten Kiefernwäldern, in 
Heidelandschaften, Parks und 
Grünanlagen.

Das Kaninchen wird ca. 40 - 45 cm groß 
und erreicht ein Gewicht von 1,2 bis 2 kg.

Sie können ein Alter von 1,5 bis 2 Jahren 
erreichen.

Das Wildkaninchen lebt in Kolonien. Als 

Lebensraum bevorzugt es Landschaften 
mit Sandböden, in denen es seinen Bau 
leicht graben kann.

Als reiner Pflanzenfresser ernährt sich das 
Kaninchen von Gräsern, Kräutern, 
Knospen und Rinde.

Das Weibchen setzt nach einer Tragzeit 
von 28 – 33 Tagen, 3 bis 10 Junge. Sie sind 
bei der Geburt nackt und blind und wiegen 
ungefähr 50g.

Wildkaninchen graben im Gegensatz zum 
Feldhasen unterirdische Baue (siehe Bild 
rechts), die immer mindestens zwei 
Ausgänge haben.

Übrigens:

Habt ihr gewusst, dass diese „grauen Flitzer“, wie sie auch 
genannt werden, auf der Flucht Geschwindigkeiten bis 40 km/h 
erreichen können?

Die Kaninchenfährte (links im Bild) ist besonders gut im 

Schnee und auf losem Boden zu sehen. Das besondere 
daran ist, dass beim Laufen zuerst die Vorderpfoten 
aufsetzen, die dann von der Hinterpfoten überholt werden.

Vorderläufe

Hinterläufe
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